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Ontelligenz-Platt 
Bezirk der ee ee zu Danis: 


Königl. Probinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt- Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 335. 


No. 224. Montag, den 26, September. 1942. 


Die Praͤnumeration auf das Intelligenz⸗Blatt 
pro IV. Quartal 1842 kann von jetzt ab täglich 
erfolgen und wird am 1. Oktober c. das Blatt 

nur gegen Vorzeigung der neuen Abonnements: 
Karte verabreicht werden. 
Königl. Intelligenz⸗Comtoir. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 23. und 24. September 1842. 

Bo, Hert Lieutenant und Gutsbeſitzer Strödel aus Heilsderg, Herr Gutsbeſitzet 
diehrends aus Redlan, Herr Kaufmann B. Caro aus Würzburg, die Herren Cage 
tidaten v. Chodetzki, v. Jgeubowski, v. Kotſchetow aus St. Petersburg, Herr Pare 
a faite Plath nebſt Familie aus Stettin, log. im Hotel de Berlin. Die Herren 
ep leute R. Matthiae aus Königsberg, C. Gruner aus Berlin, H. Kellner aus 
k tettin, Herr Negociant J. Mey aus Charlestown in N.⸗Amerika, log. im Eng⸗ 
ſchen Hauſe. Der Kaiſerl. Poln. Staats-Referendarius Herr v. Jazwintzky nebſt 

; beſteahlin aus Warſchau, Herr Gutsbeſitzer Neumann aus Klodrfen, Herr Goldar⸗ 
a Neumann aus Graudenz, log. in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer Ker 
igen Lubocgin, log. im Hotel d Olion. Herr Lieutenant Gruenhagen aus Kös 
aus Sg, Herr Geſtüts⸗ Inſpector Doniges aus Trakehnen, Herr Thleratzt Straule 

Stuttgart, log. im Hotel de Leipzig. 
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Bekanntmachungen. 
; : Aufruf zur Wohlthätiglei. . >` | 

Am 31. Auguft e., Morgens 1 Uhr, brach in unſerer Stadt in einem Stall- 
hofe Feuer aus, welches ſo ſchnell um ſich griff, daß in einigen Stunden 52 Wohn⸗ 
häuſer und 39 Stallgebäude ein Raub der Flammen wurden, und nur dem unand? 
geſetzten Wirken der Löſchmannſchaften ift es zu verdanken, daß der übrige Stadt 
theil von dem zerſtörenden Feuer verſchont geblieben. i 

Jammer, Elend und große Noth iſt durch dieſes unglückliche Ereignig über 
unſer nahrungsloſes Städtchen hereingebrochen, 494 Seelen ſind ohne Nahrung, 
ohne Obdach und nehmen ihre Zuflucht zu deu glücklichern Nebenmenfchen, und 


bitten Sie um milde Gaben. 


Durch die Gnade des Herrn Oberpräſidenten der Provinz Preuffen find wit 
authoriſirt, edle Herzen, die gern die Wunden des leidenden Bruders heilen, um 


Unterſtützung öffentlich anzuflehen und mögen dann unfere Bitten: „den verun⸗ 
glückten armen Seeburgern nach Kräften zu helfen,“ bei den harm . 


herzigen Bewohnern Danzigs und deren Umgegend, Erhörung finden! 

Herr Buchhändler Gerhard wird die eingehenden Gaben annehmen und an 
uns befördern. Auch die geringſte Gabe wird mit freundlichem Danke angenommen 
„ von dem Hern Himmels und der Erde wird kein Scherflein unbetohnt 

leiben. ö l 
» Seeburg, am 12. September 1842. ? 
Der Magiſtrat. 


AVERTISSEMENTS. 


t 


2 Der Bäckermeiſter Johann Chriſtoph Friedrich Rohde, und die Jungfrau 


Caroline Joſephine Dobe, haben durch einen unterm 16. September “ gerichtlich 
verlautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für ihre ein- 
zugehende Ehe aus geſchloſſen. ; 
Danzig, den 19, September 1842. ; ` 
Königliches Land- und Stadtgericht. 


| 3. Der Deſtillateur Ferdinand Gotthilf Hardtke und deffen Ehegattin Friede 
rike geb. Holz hieſelbſt, haben vor Eingehung der Ehe mittelſt Vertrages vom 17. 


Februar c. die Gütergemeinſchaft ausgeſchloſſen. 
Hammerſtein, den 5. September 1842. 
i Königl. Land» und Stadtgericht. 


4. Zum Verkauf von: 


713 Wispel Roggen ⸗Kleie, 

circa 19 Scheffel Roggen⸗Fegekaff und 

„ 6 „ Fußmehl, 

in dem, auf dem Bleihofe liegenden Magazin M 1., ift ein Licitations⸗Termin auf 
den 28, d. M., Vormittags um 10 Uhr, 


N anberaumt, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 


Danzig, den 23. September 1842. 
ers Königl. Proviant⸗Amt. 
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Entbin dung. 
5. Den 24. d. M., Vormittags 957 Uhr, wurde meine liebe Frau von einem 
gefunden Knaben glücklich entbunden. Solches zeigt feinen theilnehmenden Freun / 
den an A C. Müller. 


Wer l o b u d 8 en. 


£. Als Verlobte empfehlen ſich: wh 
~ Danzig, den 25. September 1842. Amalie Aben, 
* 8 Herrmann Stahl. 
7.0 Als Verlobte empfehlen ſich: M. W. Papke, 
Danzig, den 25. September 1842. L. F. Schultz. 


` Citerarifhbe Anzeigen 
8. In Danzig bei S. Anhuth, Langenmarkt AZ 432., — EL 


humoriſtiſchen, lächerlichen und komiſchen Inhalts, zum 
declamatoriſchen Vortrage. 
Dieſe von einem Mann von Fach gefammelte und herausgegebene Gedichtſamm⸗ 
lung ift. ſowohl zur Selbſtbelehrung, wie auch zur Etheiterung, Geſellſchaftern mi Zus 
verſicht zu empfehlen. Preis 121 Sgr. 


9. Bei B. Kabus, Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber, zu haben: 
Letztes und ſicherſtes Mittel gegen ſchroniſche Krankheiten, oder 


Ludwig Corn ares Vier Abhandlungen uͤber die Vortheile 
eines maͤßigen Lebens. Ein Buch für Unterleibskranke und Solche, 


gie fih durch Geiſtesanſtrengungen, Kummer und Sorge, Unöfebwerfungen in der 
Sahe und Uebermaaß im Effen und Trinken geſchwächt haben. Mit hydriatiſchen 
aud anderen Bemerkungen herausgegeben von Dr. Carl Munde. Gotha 1842. 

tlag von C. Gläſer. 20 Sgr, 
Dieſe Schrift iſt auch für Geſunde ſehr beherzigenswerth, namentlich Fami⸗ 


\enpärern, denen das Wohl ihrer Kinder am Herzen liegt. 
A N SR 


— —— — —ũ——— — —— 

A n. 
i 85 Wer an den Nachlaß der am 21. d. M. hieſelbſt verſlorbenen Frau Dok⸗ 
Ehmicke geb. Stegmann eine rechtmäßige Forderung hat, beliche ſich damit zu 


melden, ſpäteſtens bis zum 15. Oktober d. J. bei 
; G. W. Kloſe, Wollwebergaſſe. 
2 Montag, d. 26. d. M., werden im Mielkeſchen 
in lores die Steyeliſchen Alpenſänger Herr A. Valdes nebit Frau und Here Grimm 
Anfaug National⸗Tracht eine muſikaliſche Unterhaltung zu geben die Ehre haben, 
8 5 Uhr. Peron 217 Sgr. Kinder die Hälfte. 
: i i (2) 


4 ‘ 
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CCC ͤ V 
12. kontag, den 26. September und an den darauf folgenden Tagen 


werden wir die Michaeli⸗Kollekte für unfere Anſtalt abhalten laſſen. In des 

Hoffnung, daß das unſern Armenkindern immer bewahrte Wohlwollen auch 

hierbei durch reichliche Gaben der Milde ſich wieder offenbaren werde. 

i Die Vorſteher der ſtädtſchen Pauperſchulen. 3 
; E. G. Gamm. Börner 

ODS PIS PSPs DO beende 
13. Die Putzmacherin Minna Neumann aus Berlin habe ich am 20ſten d. M. 
aus meinem Geſchäft entlaſſen müſſen, und warne hierdurch Jedermann, derſelben 
auf meinen Namen Etwas zu borgen. 5 

- Max Schweitzer. 


14. Einem geehrten Publikum zeige ich ganz ergebenſt an, daß ich in meiner 
Töchterſchule zum 1. Oktober neue Schülerinnen aufnehme. Den Unterricht in der 
Religion, deutſchen und franzöſiſchen Sprache, Rechnen, Geographie und Naturge⸗ 
ſchichte ertheilt ein geſchickter Lehrer. Leſen, Schreiben und Zeichnen, ſo wie in 
allen nur möglichen Handarbeiten ertheilt die Unterzeichnete. uch wird in Piane 
forte Unterricht ertheilt. Dormann. 
Pe ; altſtädtiſchen Graben MP 429. 
35. Wer den Aten Theil einer Loge zweiten Manges für die diesjähige Theater 
Saiſon abtreten will, der beliebe fih Neugarten M 484. zu melden. er 
16. Eine junge Dame wüuſcht die Führung einer kleinen Wirthſchaft zu über 
nehmen, und zwar ohne Gehalt, indem dieſelbe nur auf gute Behandlung ſieht. 
Auskunft Breitgaſſe MP 1918. eine Treppe hoch. 
17. Auf deim Wege von des Brodtbänkengaſſe über den Langenmarkt bis nach 
dem Buttermarkt ift eine goldene Broche mit rothem Stein verloren gegangen. Es 
wird der ehrliche Finder gebeten, gegen einer angemeffenen Belohnung, felbige in 
der Krämergaſſe M 605. abzugeben. 
18. Anſtändige junge Mädchen, die das Putz machen zu erlernen wünſchen, tous 
nen ſich melden bei ö Auguſt Wein lig. 
Lauggaſſe Af 408. 
19. Frauengaſſe 853. kann ein ordentlicher Tiſchlerburſche in die Lehre treten. 
eee 

20. Die Spenden aus der Teſtamentsſtiſtung der Geſchwiſter Gorges, 

können Donnerſtag, den 29. und Freitag, den 30. d. M. in dem Haufe Fo: 

pengaſſe M 743. eigenhändig von den beſtimmten Perfonen und zwar, Vor⸗ 
Be mittags von 10 bis 1 Uhr, uud Nachmittags von 3 bis 6 Uhr in Empfang 

genommen werden. 

Danzig, deu 26. September 1842. 
Die Verwalter der Teſtamentsſliftung der Geſchwiſter Gorges 
zu Beſten nothleidender Menſchen. 


Täuber t. v. Frantz ins. Albrecht. 
DDD r 5 
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ER, v dt en. Sos dach 
Ein Out Moon Hufen culmiſch wird von einem. tautiondfähtgen Pächter 


zu pachten geſucht durch den Commiſſionait C. F. Kıaufe, Breitgaſſe 1103. 
22. Hintergaſſe AF 120, werden alle Arten Damenkleider ſauber und punktlich 


verfertigt. 
WW TEEN ee ee 


W 
hollaͤndiſchen Heeringen. . 
‚Dienftag, den 27. September 1642, Vormittags 10 Uhr, werden die uwa 
kerzeichneten Mäkler am neuen Seepackhofe durch öffentliche Auction an den Meiſt⸗ 
dietenden gegen baare Bezahlung verkaufen: * 


550/16tel, Tonnen holländiſche Heringe, 


welche fo eben mit Capt. L. P. de Breede Schiff Prndentia angekommen find, ferner! 


einen Reſt hollaͤndiſche Heeringe 


aus dem Schiff Margarethe Capt. Hazewinkel, und 


einige Tonnen hollaͤndiſchen Kabeljau. 
Rottenburg Görtz. 


DENE nn AES 
Wer mie t h un ge N 
24, Langgarten NZ 189., eine Treppe hoch, find zwei Stuben, Küche, Aparte⸗ 
; os olzgelaß, an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
sere. tne beg ett e ift Umſtändehalber ein freundliches Logis, beſtehend 
in 7 heizdaren Zünmern, 2 Küchen, Boden, Kammern, Keller, Stall zu 4 Pferden, 
Wagenremiſe und Heugelaß, im Ganzen oder getheilt an ruhige Bewohner zu ver⸗ 
e und gleich zu beziehen. Näheres M 328. Fa 
26. Hundeg. 294. 1 Treppe hoch, ift 1 gut menblirter Vorderſaal und 1 menblirte 
Den Stabe daneben, beide mit Doppelfenfter verſehen, billig zu veimiethen. 
7. eil Geiſtgaſſe AF 1021. (Muſikhandl. e. R. A. Nötzel) ift vom 1. 


Okteder ab eine Stube mit oder ohne Meubeln und Yufwartung an ruhige Bewoh⸗ 


ner zu vermiethen.. 


nanea 
so, Neugavten AZ 509. it Staliung auf 4 Pferde 
1 Sa remife und fonftige Bequemlichkeiten zu vermiethen und fofort zu be 
ziehen. Nähere Nachricht entweder daſelbſt oder. bei i 
Hot sinusitis’ een 5 

N olzmarkt 081338. , unweit dem Breitenthor, 
30. Schmiedegaſſe AF 92, ſiod Stuben wit Meubeln zu vermiethen. 
eS iit. ae cas ift ein Zimmer mit Menbeln zu vermietben. i 
an einzelue Herren in vermitth ar eine: Peron Stube mit allen meee eiten 
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32. j Pfeſſerſtadt 140. find 4 heizbare Stuben nebſt Kammern, Küche, Keller, 


Boden, Apartement u. Hofplatz zu Michaeli d. J. zu verm. Näh. Aten Damm 1543. 
BR I Rie EU FI a 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
À ` Mobilia oder bewegliche Sachen. 5 
Sooo οο οοοοοοοο οοꝓ,ꝓEmdL OCO 


7 


OOO Soc ` OE 
33. Einem reſp. Publikum erlaube ich mir zum gegenwärtigen Herbſt 
mein auf das Reichhaltigite aſſortirte Tuchwaarenlager zu zeitgemäß eruiedrig⸗ 
8 ten und feſten Preiſen hiemit ergebenſt zu empfehlen. a 
© C. L. Köhly, Tuchwaaren⸗ u. Herrengarderobe-Handlung Langg: 532. 8 
0990000560000 2000000000 G00O00000000000000000 
34. In der Breitgaſſe NF 1230. find mehrere Betten zu verkaufen. 

385 Zwirngaſſe 1156. find 2 Guitacren von gutem Ton billig zu verkaufen. 
36. Ein gut erhaltener eiſerner Ofen ſteht zu einem billigen Preiſe, Nieder- 

ſtadt, in der Oelfabrik, zum Verkauf. 

Ries Y Friſche Pommeranzen, ſüße Apfelfinen, ächten Citronenſaft, Jamaica⸗Rum 
die Boutl 10 Sgr., fremden Annanas⸗Punſch⸗Extract, Schweitzer Abſinthe, Brüſſe⸗ 
ler Kirſchwaſſer, ital. Kaſtanien, Feigen, große Mus cattraubenroſinen, Prinzeßman⸗ 
deln, ächten parifer Eſtragon⸗, Capern⸗, Auſchovies⸗ und Trüffel⸗Senf, Tafelbouil⸗ 
fon, kleine Capern, Oliven, ächte ital. Macaroni, Parmaſan, Limburger: und 
Schweitzer⸗Käſe erhält man bei Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
38. Nothwendiger Verkauf. 
Das dem Brauer und Kaufmann Johann Chriſtoph Axt und den Erben ſei⸗ 
ner verſtorbenen Ehefrau zugehörige, in der Vreitgaſſe unter der Servis Nummer 
1207. und No. 75, des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1182 
Nthlr. 10 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, foul 
den 26. Oktober 1842, Vormittags 11 Uhr, 
on hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Zugleich werden die etwanigen unbekannten Realprätendenten bei Vermeidung 
der Präcluſton zum gedachten Termin vey eladen. 
À Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. ) 
39. Dienſtag, den 27. September d. J., Nachmittags von 4 bis 6 Uhr, ſteht 
der Schlußtermin zum Verkauf der Vorwerksländereien im Jäſchkenthale, welche 
der berftorbene Schmiedemeiſter Herr Gerlach im Beſitz gehabt hat, in meiner Be⸗ 
hauſung Buttermarkt No. 2090. an, wozu aufluſtige hiermit eingeladen werden. 
i ; J. T. Engelharo, Auctionator. 
Sachen zu verfaufen aufferhalb Danzig. 
* Immobilie oder unbewegliche Sachen. ; 
’ 40. , Nothwendiger Verkauf. 
Das in dem Dorfe Kludau sub M WG. belegene Eibpachts⸗Gmundſtück 
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der Leinweber Jacob Wi tt ſchen Eheleute, abgeſchätzt auf 320 Kthlr. zu Folge | 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehend en 


Tare fol 5 i 
i am 3. Januar 1843, Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle fubbaftirt werden. 
Dirſchau, den 17. Auguſt 1642. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
41. Nothwendiger Verkauf. 
Land und Stadtgericht Mewe. 
Dias unter der Juris diction des Lands und Stadtgerichts Mewe sub. NM 19. 
im Dorfe Skurtz belegene, den Caſimir Quitzorſchen Eheleuten gehörige Kathen⸗ 
Grundſtück, beſtehend aus einer Kathe und Scheune nebſt 15 Morgen kulmiſch oder 
33 Morgen 17186 Ruthen Preußiſch Laud, abgeſchätzt zufolge der in hieſiger 
Regiſtratur nebſt Hypothekenſchein einzuſehenden Taxe auf 361 Rthlr. 20 Sgr. fol 
iu termino y 
5 den 2. Januar 1343, 
an ordentlicher Gerichtöftelle ſubhaſtirt werden. 


Wechsel- und Geld-Gours. 
Danzig, den 22. September 1842. 
Briefe, 


<y 


Geld. > ausgeb. | begehrs 
Si Ser. | Ser. 
8 0 Friedvichsdo’r . . . 170 = 

Augustdo’r. ..., — 

Ducaten, neue 96 
x dito alte 96 
Kasaen-Anweis, Bill — 


E 


— 
111811 


London, Sicht 
— 3 Monat 
Hamburg, Sicht. 
— 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht 
= 70 Tage 
enin, 8 Tage... 


— 


Pei | 


pa. . 2 Monat 993 R 
wit 3 Monat... 794 
. "arschau, 6 Tage . 953 


: 2 Monat 


Schiffs z apport 
Den 16. September gefegelt. 
J. Gjemre — Jonantha — Norwegen — Getreide. 
„T. Jobanneſſen — 5 Soͤdskende — — 
T. Smales — Britiſh Bat — England — Holz & Bier, 
J. Mink — Friedrich Wilhelm IV. — Havre — Holz. 


2 


5 Bind O. S. O. 
Den 17. September angekommen 
©. g, Olſen — Hanſine — Flecke fiord — Sate — Ordre. 
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Geſegelt. 
Jonaſſen — Karmen — Norwegen — Gatte. ‘ 
. H. Anderſen — Elifabeth — Luͤbeck 
8. Nicholſen — Carrs — London — Holz & Sind. Wied S. 
Den 18. September geſegelt. 

„Rehn — Emilie — Norwegen — Betreide 

v. Rehn — Hans Jacob — 
zockmeyer — Hellechina — Amſterdam — 
laufen — Venus — Pillau — Ballaſt. 

Kock — Hollands Trony — Pillau — Ballaſt. 

. Weibel — Enigheden — Norwegen — HE S 
ws — Friederike — Stettin 


Hoͤnig — Johanne — Petersburg — Obit. 
teen — Karen Walborg — Norwegen — Getreide. 
aaß — Auguſte — Stettin — div. Güter, Wind B. 
Getreidemaret zu Danzig, 
vom 21. bis incl. 22. September 1842. 
I. Aus dem Baller. Die Laſt zu 60 Scheffel, find 423 Laſten Getreide üder / 


haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 24 Laſten un ⸗ 
verkauft, und — Lat geſpeichert. 


Rogg 
Weizen. ben seo ent Hafer. | Erbfem 


BUSA SURE wu 
age 


gg? 


/ 
t. Verkauft Laſten! $ 
Gewicht fo. 
Preis, Nthlr. 


2. Uaverkauft! gaffen : 
UI. Vom Lande: 
d. Schfl. Sgr. 


Thoen find paffirt vom 17. bis incl. 20. Septbr. 18d2 wed gag Das beſtinumt 
25 Laſt — Scheffel Weizen. + 
1490 Stück kiehnen Rundholz. 
890 Stück kiehne Balken. 
30 Stück eichne Balken. 
218 Stück eichne Bohlen. es 
43 Schock eichne Stäbe. 
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Entbindung. 4 


De. heute Morgens um halb acht Uhr erfolgte släckliche Ent- 
bindung meiner lieben Frau geb, Geysmer, von einem ge- | 
gesunden Knaben, beehre ich mich hiemit anzuzeigen | 


Danzig, den 25, September 1842. 


George Baum . 


